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3. Bundesliga Herren Nord

TSV Schwarzenbek : TTC 1957 Lampertheim 
Samstag, 29.01.2022, 15:45 Uhr

Spreckelsen in Gala-Form

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Schwarzenbek am vergangenen Samstag in der
3. Bundesliga Herren Nord beim 6:3 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 21:15. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 11.
Saisonspiel des Heimteams setzte vor 35 Zuschauern Moritz Spreckelsen. Nach diesem Sieg haben
die Spieler um den Einser Jonatan Mcdonald nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mcdonald /
Spreckelsen, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Helmy / Molnar verloren. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz ausgingen. Beim 3:0-Sieg gelang es Spreckelsen / Ullmann Mikutis / Luft in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:1 an den Tisch. Jonatan Mcdonald gelang es Mahmoud Helmy zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nur einen Satz verlor Frederik Spreckelsen bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Tomas Mikutis und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Moritz
Spreckelsen gelang es, Christopher Luft im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Fünf Sätze
beharkten sich Lleyton Ullmann und Istvan Molnar, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:
2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
2. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jonatan Mcdonald die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Mahmoud
Helmy konnte Frederik Spreckelsen anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Moritz
Spreckelsen und Istvan Molnar, das Moritz Spreckelsen letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht der TSV Schwarzenbek am 13.02.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Bargteheide, während der TTC 1957 Lampertheim am 30.01.2022 gegen den TSV
Bargteheide versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Schwarzenbek

Doppel: Mcdonald / Spreckelsen 0:1, Spreckelsen / Ullmann 1:0 
Einzel: J. Mcdonald 2:0, F. Spreckelsen 1:1, M. Spreckelsen 2:0, L. Ullmann 0:1 

 TTC 1957 Lampertheim
Doppel: Helmy / Molnar 1:0, Mikutis / Luft 0:1 
Einzel: T. Mikutis 0:2, M. Helmy 1:1, I. Molnar 1:1, C. Luft 0:1


